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Wir werden uns der neuen Umgebung anpassen müssen

Ein Sommernachtstraum

Du steckst die Nase in die Luft
und schaust dich leicht verlegen um:
der schwere süße Lindenduft
wirkt (Pan ist schuld, der Schelm und Schuft!)
wie ein Aphrodisiakum.

Die Zeit macht einen Riesensprung,
und was dir längst nicht mehr gehört,
steigt tief aus der Erinnerung,
und plötzlich bist du wieder jung,
vom zärtlichen Arom betört.

Und wie ein Irish Setter fast
stehst du gebannt und schnuppernd da,
und alles, was du einst verpaßt,
besessen und vergessen hast,
ist gegenwärtig, greifbar, nah

Ach, alter Knabe, gib's doch auf,
dich um Vergangnes zu bemühn!
Sei ohne Neid und nimm's in Kauf:
Die Linden werden im Verlauf
der Sommernacht für andre blühn!

Fridolin Tschudi

Die Sitten haben sich verfeinert
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